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Abonnements auf die wöchentlich einmal erscheinende „Eisenbahn" nehmen die
schweizerischen Postanstalten und Buchhandlungen zu 10 Fr. pro Semester, die deutsch-
österreichischen zu 10 Mark an. Es kann auch bei der Verlag-shandlung Orell Füssli db Co.
direct abonnirt werden. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.

Annoncen : Viergespaltene Zeile 30 Cts. 25 Pf. — Haupttitelseite 50 Cts. 40 Pf.

Les abonnements au „Chemin de fei*," paraissant une fois par semaine, s'adressent
aux bureaux de poste, aux librairies et aux éditeurs Orell Fümli A Co. à Zurich. Le prix
en est 10 francs par semestre pour la Suisse et fr. 12. 50 pour l'Etranger. Prix du
numéro 1 fr.

Annonces : Prix pour la petite ligne 30 cts. La petite ligne sur la première page
50 centimes.

Reproduction de Dessins
Papiers au Ferro-I'russia'e

MARION Fils et Cie.

14, Cité Bergère, Paris
Prix-courants et instructions

envoyés franco sur demande, (c 3896)
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Feldschmieden
mit "Windflügel - Gebläse liefert
billigst (3869)

H. Uehlinger,
mech. Werkstätto Schaffhausen.

FREI & SCHMID
ZÜRICH.

Lager älter bekannten Cémente
Cemenlwaaren - Fabrik.

Garantirte Ausführung
sämmtlicher Arbeiten.

Coulante Conditioncn.

(3936)

Falzziegel,
glasirte und unglasirte, mit mehrjähriger
Garantie, Prima Formsteine fürDampf-
kamine, brillante, rothe und weisse
Verblendsteine, ganze, halbe u. Viertel-
Hohlsteine, wasserhelle Glasfalzziegel.

Thonwaarenfabrik Allschwil, Basel.

(OB 2551)
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Projecte und Anlagen von Fabrikgeleisen

Rhein-Correction.
Im Selbstverlage des Verfassers,

Zähringerplatz 3, Zürich, erscheint
als Manuscript:
Die Gesetzmässigkeit in der Gefälls-

Veitheilnng einiger schweizerischer

Flüsse und ihre Anwendung auf

die gründliche Lösung der Rhein-

Gonections-Frage.

Mit 5 heliographischen Beilagen
¦vonFriedr. S. Oppikofer,Ingenieur.
Inhalt: I.Einleitung. — II.

Gesetzmässigkeit der Gefällsvertheilung.
— III. Folgerungen für die
Hydrotechnik. — IV. Die wirkliche
Erhöhung des Eheinbettes. — V.
Theilwei8esMisslingen der Rhein-
Correction als Folge von Störungen

in den Gefällsverhältnissen.
— VI. Gründliche Lösung der
Rhein-Correctionsfrage und
Wirkung der Durchstiche. (4005)

Preis Fr. 20.

(3919)

Gesucht :

Auf ein Hochbaubureau ein
selbständiger

Bauzeichner,
gewandt im Zeichnen und Anlegen
von Kostenberechnungen, sowie in
der Bauführung. Ohne vorzügliche
Zeugnisse in diesen drei Richtungen

Anmeldung unterlassen. Offerten

befördert die Annoncen-Expedition
von Orell Füssli & Co. in

Zürich unter Chiffre O E 4006.

Force motrice.
Les industriels désireux de louer

prochainement de la force motrice qui
serait vendu disponible dans des locaux
spacieux et d'abord facile, à une très
petite distance de la ville de Genève,
sont invités à s'adresser à M. A. Achard,
ingénieur à Genève (Corraterie 22, les
lundis, mercredis et samedis, de 101/2
heure à midi), qui leur donnera les
indications nécessaires. (H 7962 X)
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Man wünscht eine kleinere

Eisenhobelmaschine
mit 30 cm Auszug gegen eine etwas
grössere von ca. 40 cm Auszug
umzutauschen. (A 59 Q)

Ad. Karrer, Teufenthai.

Emaillirte Falzziegel
auch Nasenziegel, als billigen Ersatz
für Schiefer, für Kirchen und Privatbauten

fabricire als Specialität
Thonwaarenfabrik Allschwil,

(OB2947) Passavant-Iselin, Basel.

Wichtig für Zeichnenlehrer,
Fortbildungsschulen, Handwerker etc.:

Das Werkzeichnen
für

Fortbildungsschulen und

(0 457T)
Selbstunterricht

Friedrich Graberg.
Heft I : Grundformen der Schreinerei.

II: Grundformen für Maurer und
Zimmerleute.

„ III: Satzformen der Flachorna¬
mente.

Preis nur 33 Cts. das Heft. Durch
alle Buchhandlungen zu beziehen.

Orell Füssli & Co. in Zürich.

^J Allen Freunden 5S
der vaterländischen Baukunst
wird das im Yerlag von Orell Füssli
ty Co. in Zürich erschienene Buch

Bie Hokrchitectur der Schweiz

von Professor B. J. Gladbach. Mit
68 feinen Holzschnitt-Illustrationen,
elegant gebunden, Preis Fr. 5, bestens
empfohlen. Eine einstimmig anerkennende

Kritik, allgemein verständliche
Behandlung des Stoffes, vorzügliche
Illustrationen und brillante Ausstattung
zeichnen das reizende Buch in jeder
Weise aus. (O F 458 V)
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